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Entwurf eines Gesetzes zur Anderung des fustizkosten- und des

Rechtsanwaltsvergütungsrechts (Kostenrechtiänderungsgesetz }OZL ' KostRÄG

2021)

Sehr geehrte Damen und Herren,

in dem Entwurf der Bundesregierung eines Kostenrechtsänderungsgesetzes202T ist unter

Art. 6 die geplante Novellierung des |ustizvergütungs- und Entschädigungsgesetzes (]VEG)

enthalten, Bereits im Vorfeld zur Erarbeitung des Referentenentwurfes als auch im Rahmen

des Stellungnahmeverfahrens zum Referentenentwurf eines Gesetzes zur Anderung des

f ustizvergütungs- und -entschädigungsgesetzes [fVEG-Anderungsgesetz 2020 --JVEG-AndG
'ZOZO) 

tratte siitr die Bundesärztekammer umfassend zu den vorgesehenen Anderungen

geäuÄert, Die Bundesärztekammer hatte dazu in einem aufwändigen und umfangreichen

üerfahren alle von den Regelungen des |VEG betroffenen ärztlichen Fachgruppen zur

Erarbeitung einer gemeinsamen Stellungnahme eingebunden. Die in dieser Stellungnahme

(vgl. Anlagä) geforderte dringend notwendige Anpassung der Stundensätze für Gutachten

ä.. Hono.argruppen M 1 bis M 3 sowie die fachlich erforderliche Überarbeitung und

Anpassung där Llste einzelner Sonderleistungen nach Anlage 2 zu § 10 Abs, 1 JVEG wurden

jedoch nicht ausreichend oder gar nicht berücksichtigt bzw. umgesetzt.

Der Anlage 1 [zu § 9 Absatz 1 Satz 1) Teil 1 des Gesetzentwurfes ist vielmehr zu entnehmen,

dass z. g. die Stundensätze zur sachverständigen Beurteilung von Abfallstoffen bei 120 Euro

Iiegen und Gutachten zur Honorarabrechnung von Architekten und Ingenieuren mit 155

Euio sowie Gutachten hinsichtlich der Ursachenermittlung und Rekonstrul<tion von

Unfällen mit bis zu 760 Euro pro Stunde vergütet werden, Für medizinische oder

psychologische Gutachten sind in dem Gesetzentwurf iedoch nur Stundensätze von B0 EUR

ifrir einfa.ne gutachtliche Beurteilungen, M 1-Gutachten) bis 120 EUR (ftir Gutachten mit

"in.- hohen Schwierigkeitsgrad zur Begutachtung spezieller Kausalzusammenhänge, M 3-

Gutachten) vorgesehen, bi"r. offenkundige Ungleichbehandlung bezüglich der

verschiedenen Kausalitätsgutachten können wir nicht nachvollziehen - insbesondere vor

dem Hintergrund, dass medizinisch-psychologische M 3-Gutachten auf wissenschaftlicher

Grundlage mit Beurteilung der Kausalität hinsichtlich der Schwierigkeit und Komplexität

der Fragestellung als mindestens vergleichbar mit Kfz-Unfallgutachten einzustufen sind.

Im bisher geltenden IVEG beträgt der Unterschied hinsichtlich der Vergütungshöhe

zwischen medizinischen oder psychologischen Gutachten der Honorargruppe M 3 (bisher
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100 EUR) und Gutachten zur Ursachenermittlung und Rekonstruktion bei Fahrzeugunfällen

(bisher 120 EUR) 20 EUR. Die geplante Anhebung der Stundensätze dieser

öutachtengruppen äuf 120 EUR (für M 3-Gutachten) versus 160 EUR [ftir Gutachten zur

Ursachenei*ititrng und Rekonstruktion von Unfällen bei sonstigen Fahrzeugen) im

Entwurf des Kostenrechtsänderungsgesetzes 202! ftihrt nunmehr zu einer noch größeren

Spreizung der Vergütungssätze 
-in 

tttitre von 40 EUR. Dies kann aus Sicht der

Bundesärztekammer ebenfalls in keiner Weise nachvollzogen werden.

An dieser Stelle sei auch auf die seit längerem bestehende und von vielen Gerichten beklagte

unbefriedigende situation hinzuweisen, dass aufgrund der zu niedrigen vergütungssätze

für aufwänäige medizinische oder psychologische Gutachtenaufträge Sachverständige nur

noch schwer zu finden sind.

Daher halten wir, wie bereits in unserer stellungnahme zu m IVEG-

Anderungsgesetz 2020 dargelegt, folgende Anpissung de zinische

oder psyähälogische Gutachten für sachlich angemessen und notwendig:

M1-95Euro

M2-125Euro

M3-150Euro

der einzelnen en nach Anlage 2 zu § 10 Abs' 1 IVEG sollte

rarbeitet und der im Rahmen unserer Stellungnahme

und mit alle medizinischen Fachgruppen abgestimmten

Anderungsvorschläge (vgl. Anlage) angepasst werden'

Wir möchten Sie dringend bitten, bei den B

und die umfassenden Qualifikationsanforde
psychologischer Gutachten mit hohem Schw

und die von der Bundesärztekammer eingeb

Für Rückfragen stehen wir Ihnen sehr gerne zur Verfügung'

Mit freundlichen Grüßen

Itmru,"4
Dr. med. (l) Klaus Reinhardt

Anlage

Stellungnahme kammer zum Referentenentw

Ändering desJ und -entschädigungsgesetzes tz 2020 -
JVEG-ÄndG 2020) vom 26,02,2020

Die Stellungnahme vom 26.02.2020 wurde mitfolgenden ärztlichen Berufsverbtinden und

wi ss enschifrlichen medizinischen Fach g esellschafien ab g estimmt:

Berufsverband Deutscher Chirurgen e. V. (BDC)

Berufsverband Deutscher Internisten e. V. (BDI)
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B erufsv erb o n d D eutsch er P athol o g en e.V. (B D P)

Berufsverband Deutscher Nervenärzte e, V. (BVDN)

Berufsverband Deutscher Rechtsmediziner e.V. (BDRM)

Deutsch e Gesellschaft fi)r N eurowissenschafrliche Beguta chtung e' V, (D G N B)

D e u ts c h e G e s ell s ch aft für R e chlr, m e d i zin (D G RM )

Deutsche Gesellschaft für Hals-Nasen-0hren-Heilkunde, Kopf- und Hals-Chirurgie e,V,

(DGHNO-KRC)

D e u ts ch e G es ells ch aft für 0 rth o p ä di e u n d U nfall ch i r ur g i e ( D G O U )

F achg esellsch aft Interdisziplinöre Medizinische B egutachtung e.V' (FG I M B)


